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2017 jährt sich die erstmalige Verwendung 

des Begriffs "Freiwillige Feuerwehr" zum 

170. Mal. Doch auch in den 100 Jahren 

vorher gab es bereits vielfältiges 

bürgerschaftliches Engagement im Brand-

schutz. In dieser Epoche zwischen 

Absolutismus, französischer Revolution, 

napoleonischer Herrschaft, Befreiungs-

kriegen, Restauration, Biedermeier, 48er 

Revolution und unter dem Einfluss der 

industriellen Revolution entstehen die 

gesellschaftlichen Grundlagen unseres 

heutigen Feuerwehrwesens. 

Die von den Referenten vorgetragenen 

Beiträge versuchen einen Überblick über die 

Organisation der Brandbekämpfung in 

dieser Zeit zu geben. 

Die Teilnahme am Symposium ist nach 

vorheriger Anmeldung  per E-Mail an 

info@dfv.org für jeden Interessenten 

möglich. Maßgeblich für die Anmeldung, ist 

die Überweisung des Regiebeitrages in 

Höhe von 25,- Euro unter dem Stichwort 

„1847“ an: 

Deutscher Feuerwehrverband e.V. 

VR-Bank Bonn eG 

IBAN: DE32 3816 0220 4500 4200 10 

BIC: GENODED1HBO 

Anmeldeschluss  ist der 10.02.2017 

Im Regiebeitrag enthalten, sind die Kosten 

für Tagungsgetränke, Mittagsimbiss und 

einer CD mit den Referaten. 

Zum Symposium wird ein Tagungsband  mit 

den Beiträgen der Referenten veröffentlicht, 

der zum Preis von 25,- Euro durch 

Überweisung vorbestellt werden muss. Bitte 

überweisen Sie das Geld für die von Ihnen 

gewünschte Zahl an Tagungsbänden 

zusammen mit Ihrem Regiebeitrag an die 

o.g. Bankverbindung. 

Zum gemütlichen Austausch treffen wir uns 

bereits am Freitag, den 24.02.2017 ab 19:00 

Uhr im Brauhaus Wiesenmühle, 

Wiesenmühlen Str. 13, 36037 Fulda. 

Sollten Sie in Fulda übernachten wollen, 

bemühen Sie sich bitte selbständig um eine 

Unterkunft. 



 

„Von Barmen bis Durlach“ 

Bürgerliches Engagement in der 

Brandbekämpfung 1745-1847 

Samstag, 25. Februar 2017  

Feuerwache Fulda 

 

I Einführung: 

 

09:30 Dr. Daniel Leupold, Rolf Schamberger 

Siegfried Bossack: Begrüßung 

 

II Organisationen 1745-1847 

 

09:45 Bernd-Dietrich Rassek: Die “Brand-

Ordnung” Barmen 1745. 

 

Stephan Neuhoff: Das "Corps Pompier" in 

Köln 1801. (nur im Tagungsband enthalten) 

 

10:15 Bertram Weiter: Die "Compagnie de 

Pompiers" von Saarlouis 1811. 

 

10:45 Pause 

 

 

 

11:15 Steffen Förster (Stadtmuseum 

Meißen): Feuerlösch- und Rettungscorps 

Meißen 1841. 

 

11:45 Oliver Kubitza/Frank Wörner: Das 

„Pompier-Corps der Stadt Durlach“ 

1846/1847. 

 

12:15 Mittagspause 

 

13:30 Dieter Farrenkopf: Freiwillige 

Feuerwehr Karlsruhe 1847 

 

III Sachthemen: 

 

14:00 Hartmut Stöpel: Johann-Wolfgang von 

Goethe und die Brandbekämpfung.  

Neu betrachtet! 

 

14:30 Joachim Haase: Feuerspritzen-

herstellung 1745-1847. 

 

15:00 Pause 

 

 

 

15:30 Bernd Klaedtke: Auszeichnungen für 

Brandbekämpfung und Hilfeleistung bis 

1847. 

 

16:00 Günter Strumpf: Gibt es Entwicklungs-

schritte in der Brandbekämpfung? 

 

Dr. Daniel Leupold: Die Brandbekämpfung 

um 1800 in zeitgenössischen Abbildungen. 

(Ausfallreserve, im Tagungsband enthalten) 

 

IV Fazit und Verabschiedung: 

 

16:30 Dr. Daniel Leupold, Rolf 

Schamberger, Siegfried Bossack 
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